
Beim Turnerbund Bösperde 1896 e.V bleibt Markus Eckert 1. Vorsitzender  

Alter und neuer 1. Vorsitzender ist Markus Eckert, der nun mittlerweile im 9. Jahr für seine 
fünfte Amtszeitperiode einstimmig wiedergewählt wurde. 

Aber auch Astrid Kemper, als Kassenwartin, folgt im Gleichschritt und wurde ebenfalls für 2 
weitere Jahre einstimmig wiedergewählt. 

Erstmalig fand die TBB-Mitgliederversammlung in der neuen Mehrzweckhalle des 
Jugendtreffs Bösperde statt und der 1. Vorsitzende begrüßte die zahlreich anwesenden 
Mitglieder, sowie die Ehrenmitglieder Hannelore Rumpenhorst und Marlies Böhm.  

Der TBB-Chef Markus Eckert berichtete dann über die Aktivitäten aus dem vergangenen 
Jahr, wie der der Durchführung eines erste Hilfe Kurs für die TBB-Mitglieder, dem Bösperder 
Familienfest, der Faustballabteilungssitzung und der erfolgreichen Teilnahme an dem 
Kartoffelfest, was eine wichtige Einnahmequelle für den TBB darstellt. 

Im Anschluss erhielten die Anwesenden der Mitgliederversammlung noch von den 
verschiedenen Fachwarten ausführliche Auskunft über deren Abteilungsaktivitäten in 2024. 
Insbesondere die Berichte von Ronja Althoff, die nun seit fast einem Jahr die 
Wirbelsäulengymnastik leitet und Carolin Simon, die Leiterin des neuen TBB-Angebotes 
„Beats and Burn“, wurden interessiert verfolgt. 

Danach präsentierte Kassiererin Astrid Kemper, das solide Zahlenwerk des TBB aus 2024 und 
berichtete über leicht steigende Mitgliederzahlen. Die Kassenprüfer bestätigten eine 
ordnungsgemäße Buchführung, woraufhin die Mitgliederversammlung dem Vorstand 
einstimmig die Entlastung erteilte. 

Julia Tresse berichtete über die neu geschaffene Arbeitsgruppe innerhalb des TBB.               
Die Arbeitsgruppe wird sich der Erstellung eines umfassenden Schutzkonzepts gegen 
sexuelle und interpersonelle Gewalt widmen. 

Nach einem kleinen Imbiss folgten nun die Ehrungen der anwesenden Mitglieder für ihre 
langjährige Mitgliedschaft. Es wurden für die 55jährige Vereinszugehörigkeit Wilfried 
Wilmes, für 45 Jahre Karl Heinz Rumpenhorst und für 25 Jahre Ursula Frank geehrt. Leider 
konnten Christa Ohm (55 Jahre), Axel Klammer (25 Jahre) und Sebastian Hirsch (25 Jahre) 
nicht anwesend sein, sie werden ihre Auszeichnungen zu einem späteren Zeitpunkt erhalten 

Im Anschluss wurden die Wahlen des geschäftsführenden Vorstandes durchgeführt, bei 
denen die Positionen von Markus Eckert und Astrid Kemper, einstimmig bestätigt wurden. 
Das Amt des Sportwartes bekleidet nun Viktoria Borucki für die ausgeschiedene Tatjana 
Horten-Kismarton. 

Bei den weiteren Wahlen des Beirates wurde Engelbert Schälte einstimmig neu in den TBB-
Beirat gewählt. Ausgeschieden ist Aileen Brinkmann bei ansonsten gleichbleibender 
personeller Situation.  

Der TBB-Vorstand gab sogar schon einen Ausblick für 2026 in dem man das 130-jährige 
Vereinsjubiläum und das 45-jährige Bestehen der Faustballabteilung feiern wird.  



Jörg Leiber berichtete über die geplanten Aktivitäten der Festwoche anlässlich der 750 Jahre 
der Stadt Menden, welches ebenfalls in 2026 ansteht. 

Um 22.25 Uhr schloss der erste Vorsitzende Markus Eckert die Mitgliederversammlung und 
bedankte sich bei allen anwesenden Mitgliedern. 

 

  

 


